
 

*   Hamburgisches Hochschulgesetz 

** Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt derzeit 39 Stunden 

 

Die Universität Hamburg ist als Exzellenzuniversität eine der forschungsstärksten Universitä-

ten Deutschlands. Mit ihrem Konzept der „Flagship University“ in der Metropolregion Ham-

burg pflegt sie innovative und kooperative Verbindungen zu wissenschaftlichen und außerwis-

senschaftlichen Partnern. Sie produziert für den Standort – aber auch national und internatio-

nal – die zukunftsgerichteten gesellschaftlichen Güter Bildung, Erkenntnis und Austausch von 

Wissen unter dem Leitziel der Nachhaltigkeit. 

 

In der Fakultät für Psychologie und Bewegungswissenschaft, Institut für Psychologie, 

Arbeitsbereich Klinische Psychologie und Psychotherapie, Hochschulambulanz sind gemäß  

§ 28 Abs. 3 HmbHG* ab dem 01.05.2021 drei Stellen als 

 

WISSENSCHAFTLICHE MITARBEITERIN BZW.  

WISSENSCHAFTLICHER MITARBEITER (W/M/D) 

- EGR. 13 TV-L - 
 
 

befristet auf der Grundlage von § 2 Wissenschaftszeitvertragsgesetz zu besetzen. Die Befris-

tung ist vorgesehen für die Dauer von 3 Jahren. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt  

50 % der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit**.  

 

Aufgaben: 

Die Aufgaben umfassen wissenschaftliche Dienstleistungen vorrangig in der Forschung und 

der Lehre. Außerhalb der Dienstaufgaben besteht Gelegenheit zur wissenschaftlichen Weiter-

bildung. 

 

Aufgabengebiet: 

Die Hauptaufgaben umfassen im Schwerpunkt Patientenbehandlungen im Umfang von  

12 Behandlungseinheiten pro Woche, überwiegend im Bereich Zwangsstörungen und Angst-

störungen im Rahmen von Interventionsstudien und Fallseminaren (Lehre). Gesucht wird eine 

Bewerberin bzw. ein Bewerber mit Interesse an psychotherapeutischer Arbeit in einem wissen-

schaftlich geprägten Umfeld. Die Mitarbeit in Forschungsprojekten ergibt sich aus dem thera-

peutischen Alltag und wird entsprechend des eigenen Engaments ausdrücklich gefördert. In 

der Psychotherapeutischen Hochschulambulanz wird ein neuer Schwerpunkt zu Zwangs- 

störungen und Angststörungen aufgebaut es erfolgen jedoch auch Behandlungen weitere  

Betroffener mit einem breiten Spektrum psychischer Störungen. 

 

  



 

 

 

 

Die Universität Hamburg ist zertifiziert. 
audit familiengerechte hochschule 

Geboten werden: 

- regelmäßige Supervision und Fortbildungsmöglichkeiten 

- Unterstützung beim Erreichen eigener wissenschaftlicher Vorhaben und Ziele 

- ein unterstützendes professionelles Team 

- regelmäßiger Austausch über therapeutische und wissenschaftliche Fragen 

- die räumlichen und infrastrukturellen Voraussetzungen für Psychotherapieforschung 

- sehr gute Möglichkeiten zu nationaler und internationaler Vernetzung (Einbindung in 

internationale Netzwerke) 

 

Einstellungsvoraussetzungen: 

Abschluss eines den Aufgaben entsprechenden Hochschulstudiums. Eine abgeschlossene  

Therapieausbildung oder zumindest in den wesentlichen Teilen vollendete Therapieausbildung 

(Verhaltenstherapie) wird vorausgesetzt. Ferner sind klinisch-therapeutische Erfahrungen im 

Bereich der kognitiv-behavioralen Behandlung von Ängsten und Zwängen sowie Teamfähig-

keit, hohe Einsatzbereitschaft und gute organisatorische Fähigkeiten wünschenswert. Eine 

empirische Orientierung, Forschungserfahrung sowie gute Englischkenntnisse sind von Vorteil. 

 

Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 

Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung im Bewerbungsverfahren vorrangig berücksich-

tigt. 

 

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Prof. Dr. Anja Riesel oder schauen Sie im  

Internet unter https://www.psy.uni-hamburg.de/arbeitsbereiche/klinische-psychologie-und-

psychotherapie/psychotherapeutische-hochschulambulanz.html nach.       

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Bewerbungsschreiben,  

tabellarischer Lebenslauf, Hochschulabschluss) bis zum 19.02.2021 an:  

Anke Ellegast (sekretariat-kpn.psych@uni-hamburg.de). 

 

Bitte beachten Sie, dass wir Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden können. Reichen Sie  

daher bitte keine Originale ein. Wir werden Ihre Unterlagen nach Beendigung des Verfahrens 

vernichten. Weitere Informationen zum Datenschutz bei Auswahlverfahren erhalten Sie hier. 

 

https://www.uni-hamburg.de/uhh/stellenangebote/datenschutz.html

